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Liebe Leserin und lieber Leser! 
Ich höre gerne Podcasts. Wenn ich den      
Geschirrspüler ausräume, bügle oder stricke,  
checke ich im „Hotel Matze“ ein, höre den 
„feinstoff“-lichen Gedanken von Guido Maria 
Kretschmer zu oder lausche den „Predigt-
buddies“, die den Bibeltext für den kommen-
den Sonntag miteinander wiegen. Menschen 
unterhalten sich in den Podcasts über ihr  
Leben. Sie lachen miteinander, erzählen    
Anekdoten und teilen auch die tiefsten Tiefen. 
Sie reflektieren, was ihnen wann passiert ist 
und sortieren miteinander im Gespräch ganz 
neu. Sie begegnen einander auf offene Weise, 
und ich darf Teil davon sein. Ich mag das. Das hat seelsorglichen Charakter. Und es 
tröstet mich in den Schieflagen dieser Welt, die von Kommunikation nicht mehr viel zu 
halten scheint. 
Dieser Tage lauschte ich einem Podcast-Gespräch zwischen Herrn Kretschmer und 
dem Comedian Torsten Sträter. Und während ich das Besteck in die Besteckschub-
laden sortiere, staune ich darüber, wie zwei, die bisher nur flüchtig bekannt mitein-
ander waren, echtes Interesse und große Wertschätzung füreinander aufbringen. 
Von Null auf Hundert sind Echtheit und Empathie spürbar, sogar bis zu mir als Zu-
hörerin, die gerade die Kaffeetassen mit dem Geschirrtuch nachtrocknet. 
„Ja, als wir uns zum ersten Mal trafen, das war gleich sehr offen“, sagt Sträter. 
„Wir sprachen über Familie und du hast mir ein paar Ratschläge gegeben, die 
nicht klangen wie aus dem Apotheken-Abreißkalender. Ich hatte nicht das Gefühl, 
ich gebe was weg, wenn ich dir das erzähle, sondern ich bekomme etwas zurück.“ 
So viel Wahrhaftigkeit hatte ich von diesem Couple im Podcast gar nicht erwartet. 
Und zwischen Tellern und Töpfen fällt mein Blick auf die Jahreslosung für 2026, die 
als Karte mit einem Magneten am Kühlschrank hängt. Sie ist wie ein Abreißzettel 
gestaltet, der am Schwarzen Brett im Supermarkt zu finden ist. „Siehe, ich mache 
alles neu, sagt Gott.“ Mach mit! Und wie ich das konkret tun kann, wird mir auf 
den fein perforierten Abreißzetteln vorgeschlagen: Wilder träumen, freundlicher 
denken, mutiger lieben usw. „Wahrhaftiger reden“, denke ich. Und höre noch ein 
bisschen weiter dem Podcast zu.  
Jetzt erzählt Guido Maria Kretschmer, dass er schon zweimal im Supermarkt bei 
ihm vor Ort in Blankenese Kunde des Jahres wurde. „Zweimal bin ich gewählt 
worden, weil ich da mit allen plaudere, ich kenne die Geschichten von denen, ich 
weiß, was die machen, frage Anton, was seine Freundin macht, wie es mit der   
Neurodermitis ist… Ich kenne die gut und rede ja mit denen auch so, … ich war 
auch schon mal beim Arzt Patient des Jahres.“ 

                                               Auf ein Wort                                       3



O.K, Gott. Du sagst: „Siehe, ich mache alles neu“ und willst, dass ich mitmache. 
Mache ich: Wahrhaftiger reden, freundlicher denken, mutiger lieben – das will ich. 
Und vielleicht werde ich damit in 2026 Verwandlungskünstlerin des Jahres. Offener 
sein, echt und empathisch sein – auch im Supermarkt oder beim Arzt. Mich nach 
Anton erkundigen (oder Sebastian oder Heike) und nach der Neurodermitis oder 
dem Krebsbefund. Spürbar sein in allem. Und du gibst mir das Gefühl, dass ich 
nichts weggebe von mir, sondern etwas zurückbekomme – ganz ohne Ratschläge wie 
aus dem Apotheken-Abreißkalender, sondern Trost und Verbundenheit und die Idee 
davon, was Neuwerden in meinem Leben ganz konkret bedeuten kann. 
Deine/Ihre Pastorin Anja Bremer 

Abschied von Prädikantin Heike Strobel 
Liebe Gottesdienstbesucherinnen und -besucher in Gehrden und Leveste, in 
Lemmie, Redderse und Ditterke, 

seit vielen Jahren, ja eigentlich Jahrzehnten, feiere 
ich in Ihren schönen Kirchen und Kapellen 
zusammen mit Ihnen Gottesdienste. Das waren 
wirklich unzählige Gottesdienste zu Weihnachten 
und Silvester, zu Ostern und Pfingsten oder 
irgendwann im Kirchenjahr, Gottesdienste bei 
klirrender Kälte oder im Sonnenschein im Gutspark, 
mit wunderbarer Begleitung an der Orgel oder mit 
selbst intoniertem a-capella-Gesang, in kleiner oder 
auch größerer Besucherrunde.  
Heute möchte ich mich von Ihnen verabschieden. 
Meine Augen werden leider immer schlechter, 
sodass ich mir vorgenommen habe, nicht mehr Auto 
zu fahren. Meine Kinder haben mir außerdem das 

Versprechen abgenötigt, das auch wirklich nicht zu tun. Da wird es auf die Dauer 
schwierig, die verschiedenen Gottesdienstorte zu erreichen. 
Ich denke voll Dankbarkeit an unsere gemeinsame Zeit. Die Auseinandersetzung 
mit den biblischen Texten, das Hören auf ihre tröstliche Botschaft haben mich 
reich gemacht. Diese Botschaft wollte ich gerne weitergeben. Sie in klare, 
möglichst bildhafte Sprache umzusetzen war oft eine Herausforderung. Immer 
wieder habe ich dabei Gottes Hilfe erfahren. 
Ich danke Ihnen für Ihr aufmerksames Zuhören und für viele gute Begegnungen. 
Ich danke Ihnen für Ihre Gastfreundschaft über all die Jahre. Ich begleite Sie mit 
meinen guten Wünschen und erbitte Gottes Segen für Sie. 
Ihre Heike Strobel 
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Gebäudepriorisierung 
Anfang Januar fragte mich die Calenberger Zeitung nach den nötigen Reduzie-
rungen im Bestand unserer Gebäude. Zeit, dies auch für den Gemeindebrief noch 
einmal darzustellen: 
Die Kirchengemeinden unserer Landeskirche stehen vor großen Veränderungen. 
Ursache sind sinkende Kirchensteuereinnahmen, demografische Entwicklungen 
und zunehmende Kirchenaustritte. In etwa 10 bis 15 Jahren wird vermutlich nur 
noch die Hälfte der heutigen Mittel zur Verfügung stehen.  
In unserem Kirchenkreis (wie überall sonst auch) gab es daher die Aufgabe, dar-
zustellen, wie wir unsere Gebäude teilweise aufgeben oder anders nutzen kön-
nen. Diese Aufgabe wurde dann auch im Kirchengemeindeverband Gehrden, 
Benthe, Lenthe, Leveste gemeinsam intensiv besprochen. 
Unser Ziel bleibt: Glauben teilen und Gemeinde lebendig gestalten. Kirche soll in 
unserer Region überall „ein Zuhause“ behalten. Dafür müssen wir vorausschau-
end mit den vorhandenen Mitteln umgehen. 
Weniger Mittel – neue Wege 
Schon heute zeigen sich die Veränderungen: Eine halbe Diakonenstelle wurde 
eingespart. Um dennoch Jugendarbeit zu ermöglichen, finanziert die Gemeinde 
Gehrden einen Jugendtreff aus Rücklagen – mit weniger Mitteln, aber viel Enga-
gement. Dafür bitten wir weiterhin um Unterstützung. 
Langfristig wird der Kirchengemeindeverband Gehrden–Benther  Berg–Leveste 
voraussichtlich nur noch eine Pfarrstelle haben. Damit Seelsorge und Gottes-
dienste verlässlich bleiben, braucht es rechtzeitig neue Formen der Zusammen-
arbeit und strukturierte Planung. 
Gebäude im Wandel 
Für den Gebäudebestand gilt: Nicht alles kann künftig in gleichem Umfang erhal-
ten werden. Es geht jedoch nicht um den Abbau, sondern um eine Neuausrich-
tung: 
Der Kirchengemeindeverband legte dabei einen Schwerpunkt auf die Kapellen: 
Sie sollen in allen Ortschaften erhalten bleiben. Der Kirchenkreis sorgt aktuell für 
notwendige Instandsetzungen, damit die Gebäude langfristig nutzbar bleiben. 
Danach tragen die Gemeinden selbst Verantwortung für Pflege und Nutzung. 
In Gehrden steht zudem eine Entscheidung über die künftige Nutzung von Ge-
meindezentrum und Altem Pfarrhaus an. Eines der beiden Gebäude soll künftig 
ohne Kirchenzuweisung auskommen. Dafür werden neue Nutzungsideen oder 
Kooperationsformen gesucht. 
Die Pfarrhäuser in Gehrden und Benthe bleiben zunächst in kirchlicher Nutzung, 
solange dort Pfarrpersonen wohnen. Später können sie vermietet oder verkauft 
werden, mindestens eines soll dauerhaft kirchlich genutzt bleiben. 
Ähnlich ist die Situation in Benthe. Auch dort muss geschaut werden, wie entweder 
das Gemeindehaus oder die Kirche mittelfristig »umgenutzt« oder jedenfalls eigen-
ständig betrieben werden können. Ein bisschen anders sieht es in Lenthe aus. 
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Hier macht man sich intensiv Gedanken, wie mit dem gesamten Kirchengelände 
umzugehen ist, zu dem Gemeindehaus, Küsterhaus und die Kirche gehören. Ge-
sucht wird auch hier eine Lösung, die dauerhaft in und um die Kirche herum Ge-
meindeleben möglich macht.. 
Blick nach vorn 
Wenn künftig nur noch etwa die Hälfte der Mittel bleibt, sind Mut, Kreativität und 
gemeinsames Handeln gefragt. Heute getroffene Entscheidungen sichern die Zu-
kunft unserer Kirche vor Ort. 
Darum lädt der Kirchengemeindeverband zur Gemeindeversammlung am 
Aschermittwoch, 18. Februar, um 19 Uhr im Gemeindezentrum Gehrden ein. Dort 
informieren Kirchenvorstände über den Stand der Planungen, beantworten Fra-
gen und nehmen Anregungen auf. Willkommen sind alle, die mitdenken, mitreden 
und mitgestalten möchten – für eine lebendige, zukunftsfähige Gemeinde in unse-
rer Region.                                                                               Wichard von Heyden 

Freiwilliges Kirchgeld für die Jugendarbeit 
Die angestrebte Summe von 6000 Euro wurde noch nicht ganz erreicht. Aber mit 
Stand vom 23.01.2026 wurden schon 4.695 Euro überwiesen. Allen, die dazu 
beigetragen haben, sei herzlich gedankt. 

Neuer Standort für das Gehrdener Glockenspiel 
Das Glockenspiel am Ratskeller wurde 1983 von mehreren 
Gehrdener Bürgern gestiftet. Sie finanzierten die 18 Bron-
zeglocken mit 443 kg Gesamtgewicht, die schwerste 47 kg, 
aus eigener Tasche. Etwa 10 Jahre lang war es stumm, seit 
etwa zwei Jahren kann es vorübergehend wieder spielen. 
Zweimal täglich spielt es Volks- und Kirchenlieder aus ei-
nem Repertoire von über 70 Melodien. Langfristig ist das 
aus mehreren Gründen nicht möglich. Die Bürgerstiftung 
Gehrden suchte einen neuen Standort, idealerweise am 
Marktplatz. 
Der Kirchenvorstand hat einer Verlagerung an die Westfront 
des Südschiffs der Kirche grundsätzlich zugestimmt. Die 
Gründe: Das Glockenspiel beherrscht akustisch den öffent-
lichen Raum an Marktplatz und Kirche. An der Kirche könnte 
die Gemeinde gemeinsam mit der Stiftung bestimmen, wel-
che Lieder wann und zu welchen Festen gespielt werden. 
Wir können es auch mit Gottesdienstzeiten, Hochzeiten 
usw. koordinieren. Zudem gewänne die Kirche einen zusätz-
lichen Attraktivitätswert nach außen. Die kirchliche Baubehörde hat keine grund-
sätzlichen Einwände. Das Glockenspiel wäre weiterhin im Eigentum der Bürger-
stiftung, die für Wartung usw. zuständig wäre. Die Kirche würde nur den Standort 
stellen. Derzeit laufen Abstimmungen, die hoffentlich bald zu einem Ergebnis 
führen.	 	 	 	                                    Wichard von Heyden 
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Weltgebetstag 2026 aus Nigeria 
„Kommt! Bringt eure Last." 
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am Freitag, 6. März 2026, 18.00 Uhr, der 
dieses Jahr von christlichen Frauen aus Nigeria vorbereitet wurde. Der regionale 
Gottesdienst für Frauen und Männer (!) findet im Gemeindezentrum der 
Margarethengemeinde Gehrden statt – seien Sie dabei und feiern Sie mit uns. 
Freuen Sie sich auf: 
• den Gottesdienst mit Liedern aus Nigeria  
• Informationen über Nigeria und seine Menschen 
• Kulinarische Köstlichkeiten aus dem Land 

Passionsandachten „Wunde Punkte“ 
Von Aschermittwoch an laden wir an jedem Mittwoch in der Passionszeit um 
18.00 Uhr für etwa 20 bis 25 Minuten zu einer Passionsandacht in unserem 
Kirchengemeindeverband ein. Wir besuchen dabei »Wunde Punkte«, Orte, die 
mitunter kaum wahrgenommen werden, die nachdenklich stimmen oder mit Leid 
verbunden sind. Wir bedenken dabei, dass Jesus unser Leid wahrnimmt und 
selbst doch in der Passionszeit gelitten hat. Zwei der Passionsandachten haben 
im Februar stattgefunden, es folgen noch fünf. 

4. März: Mord an einer Taxifahrerin in Benthe, Treffpunkt: Benthe, Salinenstraße 
Ecke Waldwinkel 
11. März: Senioren- und Pflegezentrum in Gehrden, Gehrden, Schulstraße 16 
18. März: Stromtrasse Südlink, Treffpunkt: Gehrden, Nordstraße beim Wertstoffhof 
25. März: Schwelbrand mit Todesopfer in Everloh, Treffpunkt: Everloh, Hinter dem 
Hagen Kreuzung Beerenstraße 
1. April: Gehrdener Tafel, Gehrden, Kantplatz 6 

Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt auf der Margarethenwiese 
Der Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt am 14. 5. um 11 Uhr unter freiem Himmel auf 
der Margarethenwiese mit weitem Blick ins Calenberger Land hat schon eine lange 
Tradition. Es scheint zwar nicht jedes Mal die Sonne, aber der Fall „Bei schlechtem 
Wetter findet der Gottesdienst in der Margarethenkirche statt.“ ist bislang sehr selten 
eingetreten. Zuverlässig übernehmen aber Bläser aus dem Posaunenchor die musika-
lische Gestaltung. 
Der Weg zur Margarethenwiese ist einfach zu finden: Folgen Sie der „Große Berg-
straße“ bis über den Gehrdener Berg in Richtung Redderse. Nach der scharfen Links-
kurve liegt links die Margarethenwiese. Allerdings sind die Parkmöglichkeiten begrenzt. 
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Samstag, 9.5. 
St. Agatha-Kirche Leveste 

Pastorin Spichale 

9.30 Uhr und 11.30 Uhr 

Sonntag, 26.4. - 10.30 Uhr 
Kirche zu den 10.000 Rittern 

in Lenthe 
Pastorin Bremer 

Sonntag, 10.5. 
Margarethenkirche Gehrden 

Pastor von  Heyden 

9.30 Uhr und 11.15 Uhr 
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Musikalische Andacht zur Todesstunde Christi 
In der musikalischen Andacht zur Todesstunde Christi am Karfreitag, 3. April, 
um 15 Uhr kommt die Johannes-Passion von Heinrich Schütz zur Aufführung. 
Es singt die Margarethenkantorei, die Jesus-Worte singt Christian Windhorst. 
Die Partie des Evangelisten übernimmt Hildebrand Haake (Bariton). 
Leitung: Christian Windhorst 

Zu drei Gast-Konzerten in der Margarethenkirche wird herzlich 
eingeladen: 
• Samstag, 11. April, 18.30 Uhr bis ca. 20.30 Uhr 
Das neu gegründete Kulturforum der Stadt Gehrden lädt zu einem Crossoverkon-
zert ein: CLASSIK – POP – JAZZ. Mit Lehrenden der Calenberger Musikschule. 
Musikschulleiter Lei Zhang schreibt dazu: „Ein Abend voller musikalischer Energie 
und Vielfalt: Leidenschaftliche Klassik, kraftvolle Popmusik und grooviger Jazz – 
neu arrangiert, mit eigenen Kompositionen und live präsentiert.“  
 

• Samstag, 18. April, 18 Uhr bis 
ca. 19 Uhr 

Das Ensemble „Woodwinds“ gibt 
ein Konzert mit Werken u.a. von 
Haydn, Klughardt und Mozart. 
Dieses Holzbläserquintett mit 
Katharina Kuckel (Gehrden; Flö-
te), Alban Peters (Oboe), Julia 
Mischke (Klarinette), Sebastian 
Georgi (Fagott) und Till Mettig 
(Horn) war 2024 bereits einmal in 
einem Gottesdienst zu Gast. Die 
Mitglieder des Ensembles kom-
men alle aus der Region Hanno-
ver (Bild!). Wir freuen uns auf ein 
schönes Kammermusik-Konzert! 

• Sonntag, 3. Mai, 17 Uhr bis ca. 18.30 Uhr 
Benefizkonzert „con sentimento“ 
Mozart, Bach, Rheinberger, Sibelius, Piazzolla u.a. 
zugunsten der Kirchenmusik und der Orgel 
Mit: Karin Hendel, Hilke Andresen-Hendel und Bernhard Bätzing (Violine) 
Kathrin Mehlhart (Viola), Arnold Ilg (Violoncello), Matthias Hendel (Kontrabass) 
Christian Windhorst (Orgel), Ulrich Mehlhart (Klarinette), John MacDonald (Horn) 
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Orgelradtour Pfingstmontag 2026 
Nachdem die erste regionale Orgelradtour am Pfingstmontag 2025 so ein schöner 
Erfolg war und viele Teilnehmer signalisiert haben: Da würden wir wieder mitfah-
ren! – gibt es in diesem Jahr eine Neuauflage.  
In drei kleinen Orgelkonzerten werden drei ganz unterschiedliche Orgeln vorge-
stellt. Unterwegs freuen wir uns an der schönen Landschaft des Calenberger 
Landes! Start ist entweder gemeinsam in Gehrden oder – nach individueller An-
fahrt – mit dem ersten Konzert in Sorsum.  
Der Ablauf: 

Ökumenischer Gottesdienst im von-Reden-Park (Gehrden) 
Abfahrt Richtung Sorsum 
Konzert in der Kapelle in Sorsum 
Abfahrt Richtung Holtensen 
Konzert in der Kirche in Holtensen mit Zeit zur Besichtigung der  
Orgel und der Kirche 
Abfahrt Richtung Gehrden 
Abschlusskonzert in der Margarethenkirche Gehrden 
Ende  

In Sorsum erwartet uns eine kleine, neobarocke Hillebrand-Orgel. In Holtensen 
steht eine romantische Orgel mit einigen Besonderheiten. Erbaut wurde sie von 
dem Orgelbaumeister Röver im Jahr 1887. Die Bente-Orgel in der Margarethen-
kirche in Gehrden hören wir zum Abschluss der Tour. An den drei Orgeln erklingt 
wieder ein vielfältiges musikalisches Programm – ein Orgelstück allerdings wird in 
allen drei Konzerten gespielt werden und präsentiert sich somit in je anderer 
Klanggestalt! 
Planung und Durchführung: Kreiskantor Christian Windhorst  
(Gehrden, Tel.: 05108 9219862) 

Aufruf zum Mitsingen 
Liebe Gemeinde,  
alle unsere Chöre (Kinderchor, Posaunenchor, GiG und Margarethenkantorei) 
sind in den letzten Jahren gewachsen. Und alle freuen sich aber weiterhin und 
immer über neue Interessierte, kleine und große Sängerinnen und Sänger – letz-
tere (also die Männerstimmen!) werden in der GiG und in der Margarethenkanto-
rei vor allem gebraucht!  
Die GiG bereitet jährlich ein großes Konzert vor, das jeweils im November statt-
findet. Die Kantorei erarbeitet unterschiedliche Programme – als nächstes Groß-
projekt steht die Johannespassion von Johann Sebastian Bach auf dem Programm 
(Aufführung im März 2027). Versuchen Sie es mal…!!! 
Herzliche Grüße,  
Ihr Christian Windhorst (Kantor) 

11 Uhr 
12 Uhr 
12.30 Uhr 
13 Uhr 
13.30 Uhr 

14.30 Uhr 
15.15 Uhr 
15.45 Uhr
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Happy Birthday! Ein Jahr Konfi- und Jugendtreff! 
Im März letzten Jahres ging es los, zu-
nächst klein und als reiner Konfitreff. 
Die Idee dahinter war klar: Ein offenes 
Angebot für die Konfis der Margare-
thengemeinde Gehrden schaffen. 
Schließlich gibt es einen Jugendraum 
und damit auch jede Menge Potenzial. 
Dieses sollte wieder genutzt werden! 
Schon bald wurde der Raum wieder mit 
Leben gefüllt: Die Dartscheibe und der 
Krökeltisch kamen endlich wieder regel-
mäßig zum Einsatz, es wurde gespielt, 
gelacht, geredet und Gemeinschaft erlebt. 
Nachdem sich die frühere Jugendgruppe 
nach der Schule und zum Studien-/Ausbil-
dungsbeginn verstreut hatte, entstand hier 
Schritt für Schritt etwas Neues. 
Nach ersten kleinen Specials folgte 
schon das erste große Highlight: das 
Sommerfest. Mit über 40 neuen Konfis 
und vielen bereits Konfirmierten wurde 
deutlich, wie groß das Interesse und die 
Freude an gemeinsamen Treffen sind. 
Und damit stellte sich schnell die Frage: 
Warum eigentlich nur für Konfis? 
Nach den Sommerferien öffnete sich 

der Treff weiter und wurde zum Konfi- und Jugendtreff. Mit besonderen Aktionen 
wie dem Herbstfest, Sankt Martin und der Weihnachtsfeier wurde das Jahr leben-
dig und bunt beendet und genauso motiviert sind wir in das neue Jahr gestartet. 
Nun ist es so weit: Der Konfi- und Jugendtreff feiert sein 1-jähriges Jubiläum! 
Am Dienstag, den 17. März 2026, ab 17:00 Uhr laden wir herzlich in den Ju-
gendraum des Gemeindezentrums der Margarethengemeinde ein. Gemeinsam 
möchten wir auf ein Jahr voller Begegnungen, Spiele, Gespräche und Gemein-
schaft zurückblicken und natürlich ordentlich feiern. 
Freut euch auf eine bunte Geburtstagsparty mit leckeren Snacks, alkoholfreien 
Mocktails, verschiedenen Spielen und einer Fotobox zum Festhalten von Erinne-
rungen. Eingeladen sind alle Konfis, Jugendliche sowie Neugierige, die den Konfi- 
und Jugendtreff kennenlernen oder einfach einen schönen Abend in guter Gesell-
schaft verbringen möchten. Egal, ob ihr von Anfang an dabei wart oder ganz neu 
dazukommt. Kommt vorbei und feiert mit uns! Wir freuen uns auf einen fröhlichen 
Abend und viele bekannte und neue Gesichter. Happy Birthday, Konfi- und 
Jugendtreff!                                                                    Eure Ben, Lisa und Malte 
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Konfi-Treff 
Jeden Dienstag ab 16:30 Uhr treffen sich Konfis und andere Jugendliche im Ju-
gendraum im Obergeschoss des Gemeindezentrums der Margarethengemeinde 
Gehrden, Kirchstraße 4B, 30989 Gehrden. 
Was wir machen? Das ist immer unterschiedlich. Ob darten, krökeln, Karten spielen 
oder einfach nur chillen und quatschen – alles ist möglich! Snacks und Getränke gibt 
es natürlich auch. Man kann kommen, bleiben, solange man mag, und auch wieder 
gehen, wenn’s für einen passt. Es geht vor allem darum, dass alle zusammen eine 
entspannte Zeit verbringen und Spaß haben. 
Geleitet und organisiert wird der Konfi- und Jugendtreff von drei jungen Men-
schen: Lisa Klindworth, Malte Zissel und Ben Denecke. Wir freuen uns, wenn Ihr 
vorbeischaut! 
Erreichbar ist das Team jederzeit per Mail unter: evju.gehrden@outlook.de            

 Ben Denecke 

Frauengruppe 
Am 03. März lautet unser Thema „Was sucht ihr den Lebenden bei den 
Toten?“ Mit dieser Frage werden die Frauen konfrontiert, die am Ostermorgen 
das Grab Jesu aufsuchen. Diese Frage stellt sich auch uns heute... Ein Abend 
über Passion und Ostern mit Pastorin Karin Spichale. 
Am 07. April freuen wir uns auf einen 
besonderen Gast: Dr. Julia Koll, Direktorin 
der Ev. Akademie Loccum, liest aus ihrem 
Roman „Das Buch Mechthild“.  
Julia Koll ist in Gehrden aufgewachsen und 
war lange in unserer Kirchengemeinde 
aktiv. In ihrem Buch folgt sie den Spuren 
der Mystikerin Mechthild von Magdeburg, 
die vor etwa 800 Jahren gelebt hat.  
Die Ergebnisse der Spurensuche ergänzt die 
Autorin mit ihrer Phantasie und eigenen 
Gedanken und Erfahrungen. 

Am 05. Mai treffen wir uns zu einem Abend 
über „Literatur und Natur“. 
Referentin ist Christina Rohwetter, Literaturwissenschaftlerin. Ihr Vortrag gibt 
einen Überblick über das sich wandelnde Naturverständnis in den verschiedenen 
Epochen europäischer Kulturgeschichte und fragt, mit welchen künstlerischen 
Begriffen die zeitgenössische Literatur das Verhältnis Natur – Mensch 
vergegenwärtigt. 

Wir treffen uns jeweils um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum, Kirchstraße 4b.  
Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 

Helga Steffens und Ingrid Winter 

                                  Angebote für die Gemeinde                  13

mailto:evju.gehrden@outlook.de


Montagsrunde 
Die Montagsrunde lädt jeden 2. Montag im Monat zu 15.30 Uhr im Alten 
Pfarrhaus ein.  
Am 9. März hält Ingrid Stein einen Vortrag zu einem Thema aus der Musik. 
Am 13. April ist Helga Steffens zu Gast: Unsere Leben in Räumen - eine biografi-
sche Annäherung an die Themen „Wohnen“ und „Zu-Hause-sein“ 
Am 11. Mai gestaltet Peter Zaake den Nachmittag mit dem Thema „Neue Gedan-
ken zur Mystik und Spiritualität. 
Information: Ilse Knölke, Tel. 05108-4407 

Seniorenbegegnung 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen zu 
unseren Nachmittagen mit Kaffee/Tee und Kuchen bei 
gemütlichem Zusammensein, und zwar jeweils am ersten 
Mittwoch im Monat um 15 Uhr im Gemeindezentrum, 
Kirchstraße 4b in Gehrden. 
Die nächsten Termine: 4. März, 1. April, 6. Mai 

Frauenzeit 
Frauen jeden Alters sind jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat (außer in 
den Ferien) von 17 Uhr bis 18.30 Uhr im Alten Pfarrhaus, Kirchstraße 4, 
eingeladen zu Gespräch und um gemeinsam kreativ zu sein. Bei Interesse 
kommen Sie doch einfach mal vorbei oder rufen an: Birgit Hesse, Tel. 0157 8302 4364. 
Die nächsten Termine:  4. und 18. März,  1. und 15. April und  6. und 20. Mai. 
 

Taizé-Andachten 
Die nächste Taizé-Andacht findet Freitag, 
10. April um 18 Uhr in der Margarethen-
kirche statt. 
Charakteristisch für die Andacht sind Gebet 
und eine Stille, vor allem aber die charakte-
ristischen Lieder aus Taizé. Sie sind kurz 
und einprägsam und werden oft wiederholt. 
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„Behalte deinen Löffel“ –  
Warum Ostern mehr ist als ein schönes Frühlingsfest 

Am 17. Januar hatten wir einen besonderen Konfirmandensamstag zum Thema 
„Sterben, Tod und Auferstehung“. Ein Bestatter war zu Gast, wir hörten moderne 
Liedtexte, lasen Bibelstellen und sprachen über den Tod – ein Thema, das viele 
lieber meiden. Weil es Angst macht. Weil es uns an unsere Endlichkeit erinnert. 
Und weil wir uns schwer vorstellen können, was nach dem Tod kommt. 
Diese Frage hatten schon die Menschen in Korinth (vgl. 1. Korinther 15, 35ff): 
Wie kann man sich die Auferstehung vorstellen? 
Paulus antwortet mit einem Bild: Ein Samenkorn wird in die Erde gelegt. Von außen 
sieht es aus, als sei alles vorbei. Doch in Wirklichkeit beginnt dort etwas Neues. Aus 
dem Korn wächst Leben – anders, größer, stärker. Paulus sagt: Was jetzt schwach 
ist, wird neu. Was jetzt kaputt ist, wird heil. Was jetzt endet, wird von Gott weiterge-
führt. So ist es mit der Auferstehung. Wir müssen nicht wissen, wie Gott das macht. 
Aber wir dürfen darauf vertrauen, dass unser Leben bei ihm Zukunft hat. 
Bevor Paulus vom neuen Leben spricht, erinnert die Passionszeit an das, was uns 
belastet: Schuld, Versäumnisse, Verletzungen. Dinge, die wir nicht rückgängig 
machen können. An Karfreitag denken wir daran, dass Jesus am Kreuz stirbt – 
nicht zufällig, nicht sinnlos. Christen glauben: Er trägt unsere Schuld. Das Kreuz 
sagt: Du musst deine Last nicht allein tragen. Ein neuer Anfang ist möglich. Os-
tern ist kein „Wird schon wieder“. Ostern ist Gottes Zusage: Nichts – nicht ein-
mal der Tod – hat das letzte Wort. Viele Menschen kennen die Frage: „Was hält 
mich, wenn das Leben brüchig wird?“ Genau dort beginnt Ostern. 
Ostern sagt: Du bist nicht allein. Dein Leben ist mehr als das, was man sieht. 
Gott lässt dich nicht fallen – weder jetzt noch später. Diese Hoffnung ist keine 
Vertröstung. Sie verändert schon heute: Sie gibt Kraft in schweren Zeiten, tröstet, 
wenn Worte fehlen, und schenkt Mut für neue Schritte. Manchmal zeigt sie sich 
leise – in einem Frieden, der überraschend da ist, oder in einem Neuanfang, den 
wir uns selbst nicht zugetraut hätten. 
Die Konfis hörten an diesem Samstag auch die Geschichte einer Frau, die wusste: 
Mein Leben geht zu Ende. Sie plante ihre Beerdigung und bat den Pfarrer um etwas 
Merkwürdiges: Sie wollte im Sarg einen kleinen Löffel in der Hand halten. Warum? 
„Wenn bei einem Fest jemand sagte: ‚Behalte deinen Löffel‘, dann wussten wir: Jetzt 
kommt das Beste. Nachtisch. Kuchen. Eis.“ Genau das wollte sie sagen: Mein Tod ist 
nicht das Ende. Das Beste kommt noch. 
Vielleicht legen wir uns keinen Löffel in die Hand – aber vielleicht legen wir uns 
die Hoffnung ins Herz: Das Beste kommt noch. Ostern ist mehr als ein schönes 
Frühlingsfest, weil wir Vergebung, Neuanfang und Hoffnung feiern – mitten in 
unserem Leben.Wenn Sie möchten, feiern wir das gemeinsam in unseren Gottes-
diensten an Karfreitag, in der Osternacht oder auch an Ostern. 
                 Ihre Karin Spichale 
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Feiertag Gehrden             Lemmie Redderse Ditterke

01.03.2026 
Reminiszere

10 Uhr 
mit Abendmahl 
Pn. Spichale

06.03.2026 
Freitag Weltgebetstag - 18 Uhr Gemeindezentrum in -  

08.03.2026 
Okuli

10 Uhr 
P. v. Heyden

9.30 Uhr 
Dn. i. R. Steffens

15.03.2026 
Lätare

10 Uhr  
P. v. Heyden 

anschl. Kirchenkaffee
22.03.2026 

Judika
10 Uhr 

P.i.R. Rosenplänter

29.03.2026 
Palmsonntag

10 Uhr 
Pn. Spichale

02.04.2026 
Gründonnerstag

19 Uhr mit Tisch-Abendmahl 
Pn. Spichale Team

03.04.2026 
Karfreitag

10 Uhr - mit Abend- 
mahl, Pn. Spichale 

- - - - - - - -  - - - - - - 
15 Uhr - mit 

Margareth.-Kantorei 
P. v. Heyden

9.30 Uhr 
P. v. Heyden

11 Uhr 
P. v. Heyden

9.30 Uhr 
mit Abendmahl 

P.i.R. Rosenplänter

05.04.2026 
Ostersonntag

6 Uhr mit Taufe 
Pn. Spichale u. Team 
anschl. Kirchenkaffee 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
10 Uhr  

mit Abendmahl 
P. v. Heyden

9.30 Uhr 
Pn. Spichale

06.04.2026 
Ostermontag

10 Uhr -  mit Taufen 
P. v. Heyden

11 Uhr  
Präd. Dengler

9.30 Uhr 
Präd. Dengler

12.04.2026 
Quasimodogeniti

10 Uhr 
Pn. Spichale

19.04.2026 
Misericordias Domini

10 Uhr 
P. v. Heyden 

anschl. Kirchenkaffee

      16                                Gottesdienstplan               

Weltgebetstag siehe auch Seite 7; Karfreitag 15 Uhr siehe auch S. 10
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Leveste            Benthe Lenthe Northen Everloh

9.30 Uhr 
mit Abendmahl 

Pn. Bremer

11 Uhr 
mit Abendmahl 

Pn. Bremer

  Gehrden  -  Vorbereitungsteam

10.30 Uhr 
Dn. i. R. Steffens

11 Uhr 
Pn. Bremer

9.30 Uhr 
Pn. Bremer

10.30 Uhr 
Präd. Dengler

9.30 Uhr 
Pn. Bremer

11 Uhr 
Pn. Bremer

19 Uhr 
mit Tisch-Abendm. 

in der Kirche 
Pn. Bremer

10.30 Uhr 
mit Abendmahl 

P.i.R. Rosenplänter

9.30 Uhr 
in der Kirche 
Pn. Bremer

11 Uhr 
Pn. Bremer

15 Uhr  
zur Todesstunde 

Pn. Bremer

10.30 Uhr  
mit Taufe 

Pn. Spichale

5.30 Uhr 
Ostermorgen 
Pn. Bremer

11 Uhr 
Pn. Bremer

9.30 Uhr 
Pn. Bremer

11 Uhr in Northen 
Pn. Bremer

Sa. 18.04. - 19 Uhr  
Shanty-Gottesdienst 

Pn. Bremer
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Feiertag Gehrden             Lemmie Redderse Ditterke

26.04.2026 
Jubilate

10 Uhr 
Dn. i. R. Steffens

03.05.2026 
Kantate

10 Uhr 
mit Abendmahl 
P. v. Heyden

10.05.2026 
Rogate

Sa. 9.5. 18 Uhr 
Abendmahls-GD 

- - - - - - - - - - - - - - 
9.30 und 11.30 Uhr 

Konfirmation 
P. v. Heyden

Donnerstag 
14.05.2026 

Christi Himmelfahrt
11 Uhr Gottesdienst auf der Margarethen-..

17.05.2025 
Exaudi

10 Uhr 
P.i.R. Rosenplänter 
anschl. Kirchenkaffee

24.05.2026 
Pfingstsonntag

10 Uhr 
mit Abendmahl 
Pn. Spichale

9.30 Uhr 
P. v. Heyden

11 Uhr 
P. v. Heyden

9.30 Uhr 
Präd. Dengler

25.05.2026 
Pfingstmontag

11 Uhr ökumenischer Gottesdienst im von-Reden-Park 
P. v. Heyden, Prediger Sperling, Regina Ingelmann

31.05.2026 
Trinitatis

10 Uhr 
Pn. Spichale

07.06.2026

17 Uhr 
Begrüßung der 
neuen Konfis 
Pn. Spichale /  
P. v. Heyden

Kindergottesdienste 
• 15. März 
• 26. April 
• 17. Mai 
jeweils um  10 Uhr im    
Gemeindezentrum der 
Margarethengemeinde 
Kirchstraße 4                     
mit dem KiGo-Team

Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt siehe auch Seite 7
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Leveste Benthe Lenthe Northen Everloh
10.30 Uhr 

Konfirmation-Jubi-
läum m. Abendmahl 

Pn. Spichale

Sa. 25.04. 18 Uhr Abendmahls-GD mit NewKammerChor 
10.30 Uhr Konfirmation in Lenthe mit Posaunenchor - Pn. Bremer

9.30 Uhr  
mit Abendmahl

11 Uhr 
mit Abendmahl 

Pn. Bremer
Fr. 08.05. 18 Uhr 
Abendmahls-GD 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Sa. 09.05. 
 9.30 und 11.30 Uhr 

Konfirmation 
Pn. Spichale

wiese -  Pn. Spichale

10.30 Uhr 
Präd. Dengler

11 Uhr 
Pn. Bremer

9.30 Uhr 
Pn. Bremer

9.30 Uhr 
Pn. Bremer

11 Uhr 
Pn. Bremer

Fr. 29.05. 
19.30 Uhr 

Wohnzimmerkirche 
Pn. Bremer u.Team

FahrKulTour 2026 
10-15 Uhr mit Sta-

tion in Northen 
Pn. Bremer u.Team

9.30 Uhr 
Pn. Bremer

11 Uhr 
Pn. Bremer

Familien(frei)zeit 
Es ist wieder so weit: Seele baumeln lassen. Durchatmen. Kraft tanken.      

Familienzeit, freie Zeit für und mit Familie.   

Die Margarethengemeinde bietet vom 21. August bis zum 23. August 2026 
eine Freizeit für Familien, insbesondere mit Kindern im Kindergottesdienstalter, 
an. Auch dieses Jahr wollen wir wieder Gemeinde träumen und Glauben teilen, 
spielen und Spaß haben. Die Freizeit wird in der Jugendherberge Petershagen 
stattfinden. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen sich unter 
kg.gehrden@evlka.de oder im Pfarrbüro anzumelden. Da die Plätze auf ca. 50 
begrenzt sind, werden Anmeldungen nach Eingang berücksichtigt. 

Mareike Born &. Wichard von Heyden

mailto:kg.gehrden@evlka.de
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Besondere Termine

Di. 03.03.      19.30 Uhr Frauengruppe Gemeindezentrum

Mi. 04.03.      15 Uhr Seniorenbegegnung Gemeindezentrum

Mi. 04.03.      17 Uhr Frauenzeit Altes Pfarrhaus

Mi. 04.03.      18 Uhr Passionsandacht „Wunde Punkte“ *)

Do. 05.03.      16 Uhr Teestunde Ditterke Altes Schulhaus

Fr. 06.03.       18 Uhr Weltgebetstag (S. 7) Gemeindezentrum

Mo. 09.03.     15.30 Uhr Montagsrunde Altes Pfarrhaus

Mi. 11.03.       18 Uhr Passionsandacht „Wunde Punkte“ *)

Mi. 11.03.       19 Uhr Auftaktrunde Brettspiele (S. 22) Gemeindezentrum

Mi. 18.03.      17 Uhr Frauenzeit Altes Pfarrhaus

Regelmäßige wöchentliche Termine

Mo. 19 Uhr Posaunenchor Gemeindezentrum

Mo. Nachmittag (Termin 
nach Vereinbarung) Jungbläser Gemeindezentrum

Di. ab 16.30 Uhr Konfi-Treff Gemeindezentrum

Mi.  15-17 Uhr 
(jeden 2. und letzten Mitt-
woch im Monat)

Büchermeile Leveste Gemeindehaus Burg-
dorfer Str. 5, Leveste

Do. 10-12 Uhr Offene Kirche Margarethenkirche

Do. 12 Uhr  
(nicht in den Ferien) Musik zur Marktzeit Margarethenkirche

Do. 16-16.45 Uhr Kinderchor: für Kinder ab 6 Jahre Gemeindezentrum

Do. 17-17.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe: Musik für 
Kinder bis 5 Jahre mit (Groß-)Eltern Gemeindezentrum

Do. 19.30-21.30 Uhr Margarethenkantorei Gemeindezentrum

Sa. 10-12 Uhr Offene Kirche Margarethenkirche

Sa. 12 Uhr Andacht zur Marktzeit Margarethenkirche

*) Passionsandachten „Wunde Punkte“ siehe Seite 7
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Besondere Termine

Mi. 18.03.     18 Uhr Passionsandacht „Wunde Punkte“ *)

Mi. 25.03.     18 Uhr Passionsandacht „Wunde Punkte“ *)

Mi. 01.04.     15 Uhr Seniorenbegegnung Gemeindezentrum

Mi. 01.04.     17 Uhr Frauenzeit Altes Pfarrhaus

Mi. 01.04.     18 Uhr Passionsandacht „Wunde Punkte“ *)

Do. 02.04.    16 Uhr Teestunde Ditterke Alte Schulhaus

Fr. 03.04.      15 Uhr Musikalische Andacht Karfreitag Margarethenkirche

Di. 07.04.    19.30 Uhr Frauengruppe Altes Pfarrhaus

Fr. 10.04.     18 Uhr Taizé-Andacht Margarethenkirche

Sa. 11.04.    18.30 Uhr CrossOverKonzert (S. 10) Margarethenkirche

Mo. 13.04.   15.30 Uhr Montagsrunde Altes Pfarrhaus

Mi. 15.04.    19.30 Uhr Frauenzeit Gemeindezentrum

Sa. 18.04.    18 Uhr Konzert mit „Woodwinds“ (S.10 ) Margarethenkirche

So. 03.05.    17 Uhr Kammerkonzert (S. 10) Margarethenkirche

Di. 05.05.    19.30 Uhr Frauengruppe Altes Pfarrhaus

Mi. 06.05.    15 Uhr Seniorenbegegnung Gemeindezentrum

Mi. 06.05.     17 Uhr Frauenzeit Altes Pfarrhaus

Do. 07.05.    16 Uhr Teestunde Ditterke Altes Schulhaus

Mo. 11.05.   15.30 Uhr Montagsrunde Altes Pfarrhaus

Do. 14.05.    11 Uhr Gottesdienst zu Christi Himmel-
fahrt  (S. 7) Margarethenwiese

Mi. 20.05.      17 Uhr Frauenzeit Altes Pfarrhaus

Mo. 25.05.     11 Uhr Ökumenischer Gottesdienst am 
Pfingstmontag

von-Reden-Park 
Gehrden

Mo. 25.05.     12 Uhr Orgelradtour (S. 11) Start: von-Reden-
Park

So. 31.05. FahrKulTour (S. 23)

*) Passionsandachten „Wunde Punkte“ siehe Seite 7



Teestunde in Ditterke  
Die Teestunde in Ditterke findet jeweils am ersten Donnerstag im Monat um 16 Uhr 
in der alten Schule in Ditterke statt.  
Die nächsten Termine: 5. März, 2. April, 7. Mai 

Büchermeile Leveste 
Die Büchermeile Leveste ist zweimal im Monat Anlaufstelle für Menschen, die zu 
Hause zu viele gut erhaltene Bücher haben oder die für wenig Geld neuen Lese-
stoff suchen. Bücher gibt es zum Kilopreis von 4 Euro, Spiele und Puzzles kosten je 
2 Euro. Ehrenamtlich betreut ist die Bücherstube im Gemeindehaus Leveste 
Burgdorfer Straße 5 jeden zweiten und letzten Mittwoch im Monat von 15 bis 
17 Uhr geöffnet. Schauen Sie doch einmal vorbei!      
Informationen: Helga König, Tel. 8232 

Brettspieler/-innen gesucht       	 	 	  
Wir suchen Euch……für einen Brettspielkreis in der Margarethengemeinde. 

Wir bieten jede Menge alte und neue Familien-, Kenner- und Expertenspiele und 
suchen interessierte Mitspieler. Egal ob Neuling oder alter Hase (bzw. Häsin…), 
jung oder alt. Jeder ist herzlich willkommen, mit uns spannende Geschichten zu 
erleben.  
Zusammen mit Marco Polo auf Reisen gehen, als 
Zoomanager einen eigenen Zoo mit vielen Tieren 
aufbauen, einen Bauernhof bewirtschaften oder 
ferne Inseln erkunden und besiedeln. Es kann 
nach Herzenslust getauscht, gehandelt und ge-
sammelt werden. Es sind ganz besondere Mo-
mente, wenn man zusammensitzt  und sich in ein 
spannendes Brettspiel vertieft. Lass für ein paar 
Augenblicke den Alltag hinter dir und tauche spie-
lerisch ein, in eine Welt mit anderen Regeln und 
unterhaltsamen Themen. Alle Spiele werden er-
klärt und wir führen Euch in ein tolles Hobby ein. 
Oder Ihr habt schon einige Spiele zuhause und 
sucht Mitspieler. Dann her damit, wir freuen uns 
darauf ! 
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Ort: 	 Gemeindezentrum 
	 Kirchstraße 4 B 
	 30989 Gehrden 

Zeit:	 Auftaktrunde  
	 Mittwoch 11.03.2026 
	 19:00 Uhr 
	 geplant jeden 2.und 4. 	 	
	 Mittwoch im Monat 

Info:	 Wer noch Fragen hat,  
	 kann sich gerne melden. 

	 Axel Ude Tel.  
	 01573 1012513



Kapellen-Kino in Lemmie 
16. Februar bis 16. März, immer montags um 19.30 Uhr 
Warum glauben 2000 Jahre nach seinen Tod noch über 2 Milliarden Menschen an 
Jesus? Was fasziniert an ihm? 
Wir begeben uns an fünf Abenden mit Lieblings-Ausschnitten aus der Serie „The 
Chosen“ gemeinsam auf Spurensuche und möchten mit Euch teilen, warum wir 
auch nicht sicher wissen, aber glauben. Komm vorbei, hör zu oder stell’ Deine 
Fragen. Eingeladen sind alle, unabhängig von ihrem Glauben. Mit Ahnung oder 
ohne Vorwissen. Egal. Alle. 
Mit dabei Ruth Weißenborn (Expertin für Gastfreundschaft & leibliches Wohl)    
und Stefan Pahl (Jesus-Experte und Fachmann für Schwieriges einfach erklären) 

FahrKulTour 2026  
Am Sonntag, 31.05.2026 findet diese Fahrradtour von 10:00 bis 15:00 Uhr zum 
ersten Mal statt. Entdecken Sie Gehrden und Ortsteile auf einem abwechslungs-
reichen Rundkurs, der an 17 spannenden Stationen Halt macht – jede davon mit 
eigener Handschrift, interessanten Angeboten und liebevoll gestalteten Pro-
grammpunkten. Egal ob Familienausflug, Sportenthusiast oder gemütlicher 
Genusstourer – auf den rund 30 Kilometern ist für alle etwas dabei.  

Die Route ist vom Kulturforum der Stadt Gehrden in Zusammenarbeit mit dem 
ADFC gestaltet und eignet sich für jedes Fitnesslevel. Wer nicht die ganze Strecke 
fahren möchte, kann selbstverständlich auch nur einzelne Stationen besuchen. 

Infostand auf dem Marktplatz – 10:00 bis 11:00 Uhr 
Nach Stand Ende Januar werden auch folgende Kirchen und Kapellen aus dem 
Gemeindeverband zu den Stationen gehören:  

Kapelle Lemmmie: 10-15 Uhr Offene Kapelle mit Stationen 
Kapelle Redderse: Die Kapelle ist geöffnet und es gibt eine kleine Mitmach-
Aktion 
St. Agatha-Kirche Leveste: Die Kirche lädt Sie dazu ein, den besonderen Kir-
chenraum zu entdecken, zur Ruhe zu kommen und an verschiedenen Stationen 
mitzudenken, mitzumachen und neue Impulse mitzunehmen. 
St. Michaelis-Kapelle Northen: Die Kapelle lädt zu einer Saftbar und Seg-
nungsstation mit Pastorin Anja Bremer ein. 
Kapelle Everloh: Die Kapelle ist eine der 12 Stationen im Hörerlebnispfad . 
Margarethenkirche Gehrden: Die Kirche ist ganztägig geöffnet und von 15 Uhr 
bis 15.20 Uhr gibt es ein Konzert der Calenberger Musikschule. 

Detaillierte Informationen folgen in Presse u.a. 
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Auftauchen - wo Glaube Wellen schlägt! 
Unter diesem Motto findet das 17. Landesjugendcamp vom 11. bis 14. Juni auf 
dem Gelände des Evangelischen Jugendhofes Sachsenhain in Verden statt. 
Aus dem ganzen Bereich der Landeskirche Hannover kommen an diesem 
Wochenende die Jugendlichen zusammen (ca. 1750!). Es wird in Zelten 
übernachtet und das ganze Wochenende gibt es jede Menge Spaß und Aktionen. 
Vielfältige Kreativ- und Spielangebote, Bibelarbeiten, Diskussionen, 
Gottesdienste, Spontanaktivitäten und Musik- und Theaterangebote sowie coole 
Partybands stehen auf dem Programm. 

Kurzinfos: 

• Mindestalter 13 Jahre 

• Anfahrt mit dem Reisebus 

• Kosten: 90 Euro inkl. 
Anfahrt und 
Übernachtungen in Zelten 
sowie die Versorgung. 
Hinweis: Ermäßigungen 
für Kirchenmitglieder sind 
möglich. Niemand soll 
aus finanziellen Gründen 
zuhause bleiben müssen. 

• ANMELDESCHLUSS ist 
am 1.5.: Die Plätze 
werden in der 
Reihenfolge des 
Eingangs der Anmeldung 
vergeben – also schnell 
anmelden! 

• Unter dem Link https://www.kirchenkreis-ronnenberg.de/jugendliche/freizeiten  
kann man sich einen Flyer mit ausführlichen Informationen herunterladen und 
sich auch direkt anmelden. 
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Vortrags- und Diskussionsabende zum Lukasevangelium 
Seit etwa 15 Jahren wird von Spezialisten in Deutschland und den USA eine neue 
These diskutiert, wie die Evangelien entstanden sein könnten. Anders als bisher 
vermutet, wäre danach nicht das Markusevangelium das älteste Evangelium, 
sondern ein sogenanntes "Ur-Evangelium", dessen erweitertere Fassung das heutige 
»Lukasevangelium« wäre. Dieses Urevangelium lässt sich relativ gut rekonstruieren.  
Ich möchte am Mittwoch, 20. Mai und am Mittwoch, 3. Juni jeweils um 19.30 Uhr die 
neu vermuteten Zusammenhänge darstellen und die beiden Evangelien vergleichen. 
Wer Interesse hat, ist herzlich eingeladen. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

Wichard von Heyden 

 

„einfach heiraten 2026“ – in Lenthe  
Ihr seid schon lange standesamtlich verheiratet – aber ein Segen wäre noch schön? 
Ihr seid schon lange kirchlich verheiratet – und wollt Euer Trauversprechen von 
damals noch einmal erneuern? 
Ihr seid nicht verheiratet, möchtet aber Eure Liebe segnen lassen? 

All das ist möglich am 26.06.2026. An verschiedenen 
Orten in unserer Landeskirche und auch bei uns in der 
Lenther Kirche findet dann „einfach heiraten“ statt! 
Ihr könnt am 26.06.2026 zwischen 17 und 22 Uhr 
spontan in der Lenther Kirche vorbeikommen. Wir - 
Pastorin Anja Bremer und Pastor Wichard von 
Heyden - sind dann da und nehmen uns Zeit für 
Euch. Und dann feiern wir Eure Liebe – und bei der 
Feier steht Ihr im Mittelpunkt. Segen wird Euch ge-
schenkt für das gemeinsame Leben. Und danach 
könnt Ihr direkt bei uns auf Eure Liebe anstoßen.  

Wenn Ihr Euch einfach einen Segen wünscht – ohne Trauung -, weil er gerade 
jetzt für Euch als Paar wichtig ist oder Ihr nicht evangelisch seid, freuen wir uns 
genauso.  Und wenn Ihr nach vielen Jahren Miteinander Euer Trauversprechen 
erneuern wollt, seid ihr herzlich Willkommen. Sagt noch einmal JA!  
Bei Fragen meldet Euch gern bei Pn. Anja Bremer (anja.bremer@evlka.de). 
Wir freuen uns auf euch!                Anja Bremer und Wichard von Heyden 

        Vortragsabende Lukasevangelium / Einfach heiraten    25



Die Sache mit der Wildblumenromantik -  
ein blühendes Zeichen für die Schöpfung 

Am Anfang war der Pfarrgarten. Und 
der Pfarrgarten war wüst und leer – na 
ja, zumindest ein bisschen karg, hinten, 
in der östlichen Ecke, wo niemand hin-
kommt und es fing wie immer ganz 
harmlos an, als jemand sprach: „Es 
werde eine Wildblumenwiese!“ – Und 
schon sieht man sie vor sich: bunt flat-
ternde Blüten, verliebte Schmetterlinge, 
summende Bienen die einem fast zum 
Gruß zuwinken und viele andere kleine 
Gartenbewohner. Artenvielfalt, klingt 
nach Sonntagsidyll.  
Und siehe, es ward eine Diskussion. Über Sinn, Saat und Schubkarre. Die Natur 
ist auch ein Bauprojekt – nur eben ohne Architekt. Aber da waren sie auch schon, 
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Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 
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durch die Ev.-luth. Margarethen-Gemeinde
Gehrden

 

vom 30. März bis 2. April 2026
 
_________________________________________________________
 
Abgabestelle:
 

Altes Pfarrhaus
girchstraße 4 a
30989 Gehrden

Montag bis Donnerstag
jeweils von 9.00 - 13.00 Uhr 
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die helfenden Hände des NABU Gehrden. Bald vibrierte die Schöpfung vor Ta-
tendrang. Es wurde eingeebnet, umgegraben, mit schwererem Gerät gefräst und 
gewalzt. Bis schließlich die Blumensamen – gespendet, versteht sich (danke, 
danke, danke) – in die Erde rieselten wie Gleichnisse zum Thema Hoffnung und 
nun darauf warten, im Frühjahr ihr buntes Halleluja anzustimmen, um ein kleines 
Stück Schöpfung neu erblühen zu lassen.  
Und während der Mensch, erschöpft vom frommen Tun, die Schubkarre parkt, 
wächst dort etwas, das keine Gemeindeversammlung planen kann: das stille Lob 
der Erde. Dann, wenn’s summt und brummt, wird aus dem Stück Wiese ein Ort 
voller Leben, ein Festival der Farben. Artenvielfalt nennt das die Biologie, Schöp-
fungsfreude nennt es die Theologie.  

Vielleicht ist das ja der tiefere Sinn 
dieser Aktion – dass wir beim Gärtnern 
merken, wie viel Gottvertrauen in je-
dem Samenkorn steckt. Und wer dann 
im Sommer vorbeikommt, darf sich 
eingeladen fühlen: zum Staunen, Ver-
weilen, Dankbarsein und vielleicht 
auch gern zum Mitmachen. Ob beim 
Gießen im Sommer, beim Entfernen 
von Wildkräutern oder einfach beim 
Teilen der Freude – jede und jeder 
kann Teil dieser Wundersamen-Wiese 
werden. Denn Schöpfungsbewahrung 
beginnt manchmal ganz unspektakulär – 
mit Erde unter den Fingern und einem 
offenen Herzen. 

Und sollte die Wiese einmal unordentlich aussehen – keine Sorge. In Gottes Gar-
ten blüht es bekanntlich auch nicht nach Plan, sondern nach Liebe. 

Axel Ude 
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Bestattermeisterbetrieb
für die Region Hannover
Neue Straße 10 und
Robert-Bosch-Straße 8
30989 Gehrden
     05108 - 92071
     info@mittendorf-bestattungen.de
     www.mittendorf-bestattungen.de

Für die, die gehen und die, die bleiben
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Ausgang und Eingang, 
Anfang und Ende 
liegen bei Dir, Herr, 
füll‘ Du uns die Hände.

         30                             Freud und Leid                       



Pfarrämter Pastor Dr. Wichard v. Heyden, Tel. 7270 
 vheyden@debitel.net 
Pastorin Karin Spichale, Tel. 2988  
karin.spichale@evlka.de

Kirchenbüro Pfarrsekretärin Diane Grüne, Tel. 3719,  
kg.gehrden@evlka.de 
Sprechzeiten: Dienstag      10 - 12 Uhr 
                       Mittwoch      16 - 18 Uhr 
                       Donnerstag  10 - 12 Uhr 
                       Freitag           9 - 11.30 Uhr

Kirchenvorstand Vorsitzender Dr. Wichard von Heyden, Tel. 7270, 
vheyden@debitel.net  

Vertretung Sabine Hundertmark, Tel. 2577

Kantor Kreiskantor Christian Windhorst, Tel. 9219 862 
kirchenmusik.gehrden@evlka.de

Küster Axel Ude, Tel. 0157 31012513

Diakonstellen im         
Kirchenkreis

Regionaldiakon Martin Wulf-Wagner,  
Tel. 05103 7146, martin.wulf-wagner@evlka.de 
Diakonin im Kirchenkreisjugenddienst Anja Marquardt, 
0176 15195488, anja.marquardt@evlka.de

Kindergottesdienst Mareike Born, mareike.born@gmx.de

Besuchsdienst Nord: Hannelore Hagedorn, Tel. 2722               
Süd:  Ilse Knölke, Tel. 4407

Margarethenkindergarten Anna Drescher, Tel. 2105

Frauengruppe Helga Steffens, Tel. 925403

Montagsrunde Ilse Knölke, Tel 4407

Frauenzeit Birgit Hesse, Tel. 0157 83024364

Gospelinitiative Mirjam Risse und Claus Feldmann                  
choratorium@gospelinitiative-gehrden.de

Taufen: 
Grundsätzlich taufen wir - nach Absprache - sonntags im Gottesdienst um 10 Uhr. 
Zusätzlich bieten wir Tauftermine am 1. und 2. Samstag im Monat um 12.30 Uhr 
in der Margarethenkirche an. Bitte wenden Sie sich zur Anmeldung einer  
Taufe an die Pfarrsekretärin Frau Grüne im Kirchenbüro (s. o.).
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Gott schenke dir,  
dass du auf deinem Weg  

die Schönheit der Umgebung 
sehen und den Moment  

genießen kannst.


